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Abhanden getan«* MM— litres iispatas. — fit# smarriti

Das Bezirksgericht St Gallen hat mit Bescbluss vom 18. Mai 1909 die
Einleitung des AmortisationsVerfahrens gemäss Art. 850 und.S. 0. R. in
bezug auf folgende abbanden gekommene Werttitel verfügt:

1) Kassascbein Nr. 120,634 der Ersparnisanstalt des kaufmännischen
Direktoriums St. Gallen von Fr. 2000, d. d. 19. November 1901,
lautend auf Theresia Staub, von Waldkirch, in Bernhardzell.

2) Obligation Nr. 5909, Serie A der St Gallischen Kantonalbank von
Fr. 1000, d. d. 1. Dezember 1906, lautend auf Tohann Osterwald,
Förster in Engelburg.

3) Obligation. Nr. 6087, Serie S b, der St Gallischen Kantonalbank,
von" Fr. 1000, d. d. 4. April 1908, gekündet per 30. Oktober 1909,
auf, den Inhaber lautend.

Die ällfälligen Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben
innert 3 Jahren, von der ersten Auskündung an gerechnet, dem Präsidium

des Bezirksgerichtes St Gallen-vorzulegen* widrigenfalls die Amortisation

ausgesprochen würde. (W. 56')
St. Gallen, den 2i. Mai 1909.

Die Bezirksgerichtskanzlei.

Der Sparkassascbein. Nr. 8693 auf die frühere Bank in Wil, jetzt
Toggenburgerbank, Filiale Wil, lautend zugunsten der verstorbenen Wwe.
Grübler-Bertschinger, in Wil, Wert per 31. Dezember 1908 Fr. 635.45,
und der Sparkassascbein Nr. 1252 auf die Kantöralbank St. Gallen, Filiale
Wil, lautend zugunsten der verstorbenen Wwe. Grübler Bertschinger, in
Wil, Wert.per 31. Dezember 1908 Fr. 484. 95, werden vermisst,

Laut Bescbluss des Bezirksgerichtes Wil vom 10. Mai 1909 werden
anmit die unbekannten Inhaber dieser Sparkassascbeine im Sinne von
Art. 850 und ff. 0. R. aufgefordert, dieselben, innert der Frist von 3 Jahren
a dato der Publikation dem Bezirksgerichtspräsidium von Wil vorzulegen,
widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen wird. W: 581)

Wil, den 12. Mai 1909.
Bezirksgerichtskanzlei Wil.

Der Sparkassasohein Nr. .7824 auf die Bank von Wil, jetzt Ersparnisanstalt

Toggenbürg, Filiale Wil, de Fr. 1000, datiert vom 18. August 1903
zugunsten von Wwe. Maria Agatha Schwäger, geb. Gäbwyler, in Rioken-
bacb, Kt. Thurgau, wird vermisst.

Laut: Bescbluss des Bezirksgerichtes Wil vom 22. Mai 1909 wird anmit
der unbekannte .Inhaber dieses Sparkassäscbeines im Sinne von Art. 850
und ff. 0. R. aufgefordert, denselben innert der Frist von 3 Jabreh a dato
der Publikation dena Bezirksgerichitspräsidium von Wil vorzulegen, widrigenfalls

dessen'Amortisation ausgesprochen wird. (W. 591)

Wil, den 24. Mai 1909.
Bezirksgerichtskanzlei Wil.

Ensuite d'ordonnance de ce jbur, sommation est fäite au dötenteur
inconnu des titres suivants: Actions nominatives de la Briqueterie de Len-
tigny (S. a.) primitivem'ent'de fr. 500, actuellement röduites ä fr. 100, dölivröes
ä Wilhelm Oser, banqüier, A Bäle, portaht les nos 1, 2, 8, 4, 5 et'-73,- d'avoirä
les pröduire au greffe :du tribunal de la Sarine, ä Fribourg, dans' le döläi de
3 'ans, ä partir de la • premiöre publication' du present avis, fäute de qüöi
l'annulätion en Sera prononeöe. (W. 78s)

Fribourg, le 18 juih 1909.
Le president: M. Beiset.

L'Assurance G§n§rale des Eaux et Accidents
Sieg© 'Social:' XjYÖ 1ST, 3, Rue''de la Barre

Le domicile" jüridtqüe 'de la' So'cibtb 'ä öte 61ü, pöurtle Canton de
Schaffhouse, chez M.Jacob Oechsltn,'ä Schaffhöuse, et celüi du Canton
de St-Gäll a 6t6 .transförö cbez MM. Rüscohi 'et Cid., 39, Ober Graben, ä
St-Gäll. ' 1

(D. 53)
G e n 6 v e, le 18 juin Ü909.

JF* Henry Boveyron: ,E. Laoroix.

Handelsregister. — Registre dneommeree. - Hegistro di mmm
I. Hauptregister — I. Registre pirincipal — I. Registro principale

Zürich — Zarich — Znrigo
1909. 18. Juni. In der Firma C. Wüst & Cie in Seebach.(S. H. A. B.

Nr. 16 vom 21. Januar 1909, pag. 109) sind die Prokuren Joh.- Heinrich Egli
iind Hugo Siegfried erloschen.

18. Juni. Die Firma Frau L. Gelpke-Biber -in Küsnacht..(S. H; A. B.
Nr. 208 vom 11. Juni 1901, pag..829), Kolonialwaren, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

18. Juni. Schweizerische Treuhandgesellschaft (Sociötö Anonyme Fidu-
ciaire Suisse) (Swiss Trust Company) in Basel, mit Zweigniederlassung

in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 275 vom 4. November 1908,.
pag. 1894). Das Geschäftslokal dieser Aktiengesellschaft befindet sich
nunmehr: Sihlhofsträsse 3, Hansähof, Zürich I.

18..Juni. Die Firma Otto Ehrlich in Zürich H (S. H. A. B. Nr. 150 vom
13. Juni 1907, pag. 1057), Landschafts-Photographien, ist infolge Verzichts

' des Inhabers erloschen.
18. Juni. Die Firma J. G. Grossmann in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 65

vom 19. Mai 1888, pag. 499) erteilt Prokura.an Carl Johann Burkhardt, von
Zürich, in -Zürich V. Der Inhaber ist nun. Bürger von Zürich. Natur des
Geschäftes.: Fabrikation von Steinhauer-, Bildhauer- und Bauwerkzeugen.

18. Juni. Die Firma H. Messmer in Seen (S. H. A. B. Nr. 189 vom
29. Juli 1907, pag. 1349), Holzhandel, ist infolge Assoziation erloschen.

18. Juni. Hans Messmer, von und in Seen, Jakob Metzger,' von Zell, in.
Kollbrunri-Zell, und Rudolf Jucker, von und'in Seen, haben unter der Firma
Messmer, Metzger & Jucker in Seen eine Kollektivgesellschäft eingegangen,
welche am 1. Mai 1909 ihren Anfang nahm. Die. Gesellschafter führen die
Finna-Unterschrift unter sich je z'ii zweien kollektiv. Sag'erei, Imprägnier-
Anstalt und Holzhandel. Bei der Station.

18. Juni. Der Inhaber der Firma H. Keller, Händig, in Glattfelden (S. H.
A. B. Nr. 48 vom 16..Februar 1899, pag. .189) firmiert-nur npch H. Keller und
verzeigt als Natur des Geschäftes: Drogerie, Kolonial- und Materialwaren,
dötäil, und mi-gros. Mineralwasserfabrik, Spezialität «Orangenfeuer», Bilz-
brause. Die Firma erteilt Prokura an Otto Keller, von und in Glattfelden, den
Sohn des Firma-Inhabers.

18. Juni. Die Firma J. Bruggmann in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 9
vom 9. Januar 1906, pag. 33) verzeigt als-Geschäftslokal: Marktgasse 50.

18. Juni. Die Firma Konrad Möckli in Zürich IH (S. H. "A. B. Nr. 171
vom 8. Juli 1907, pag. 1218) — Betrieb .des Restaurant «Militär-Kantine» —
wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

•19. Juni. Die Firma Johanna Hnggenberger-Snter -in Zürich IH (S. H.
A. B. Nr. 409, vom 16. Oktober 1905, pag. 1633) und damit die Prokura
Heinrich Huggenberger-Suter — Möbel- und Kleiderhandel — wird infolge
Hinschiedes der Inhaberin von Amteswegen gelöscht.

19. Juni. Die Firma Frey-Wehrli in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 332 vom
6. -Dezember 1898, pag.' 1381) — An- und Verkauf von Wertpapieren — ist

-infolge.Hinschiedes des Inhabers erloschen.
19. Juni, Die Firma S. Stiefel-Stöckli in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 190

vom 29. Juli 1908, pag. 1358) und damit die Prokura Adolf Stiefel-Stöckli,
Bäckerei, Konditorei und Immobilienverkehr, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

19. Juni. Die Firma B. Mnszynski in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 300
vom 3. Dezember 1908, pag. 2057) — Versand hygienischer und kosmetischer
Artikel — ist infolge Verlegung des Geschäftes .und Wohnsitzes nach Herisau,
erlöschen.

19, Juni. Inhaber der Firma Sch. Guttenberg in Zürich HI ist Schoel
Guttenberg-Rajower, von Plotzk (Russland), in Zürich in. Stoffe und Uhren.
Neugasse 40.

Bern — Berne — E.

Bureau Bern.
1909. 18. Juni. Der im Handelsregister von Bern eingetragene Bnch-

bwdei-Fachverew Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 353 vom 1. Oktober
1902, pag. 1410 und dortige Verweisung) hat in der Generalversammlung vom
7. März,1908 und 23. Januar 1909 am Platze der ausgetretenen.Johann Jakob
Eicheriberger, Präsident, und Hans Wiederrecht, Sekretär, neu gewählt als
Präsident: Fritz Zimmermann, von Ihterläken, und als Sekretär: Alfred Garii-
meter, von Signau, beide in Bern.

19. Juni. Unter der Firma Hasler A. G. vormals Telegraphenweikstätte
von G. Hasler in Bern gründet sich mit Sitz in Berni eine
Aktiengesellschaft, welche den Zweck hat, die bisher von G. Hasler
innegehabte Telegraphenwerkstätte .an der Schwarzthorstrasse-Nr. 50, 5Öa, 50b,
.52 .und 52a, mit Parzelle 441 Flur. G von '36,15 Aren, käuflich zu
übernehmen und speziell die Fabrikation von Apparaten für die Telegräphie, Tele-

.phonie, Meteorologie, das Bahnsicherungsweseh und für weitere Zweige dieser

.Industrie, zu betreiben. Die Gesellschalt kann (Filialen errichten oder sich
•an anderen Gesellschaften beteiligen. Die Gesellschaftsstatuten sind am
18., Juni 1909 festgestellt .worden. Die Dauer der Gesellschaft ist .unbeschränkt.
Das Gesellschaftskapital beträgt eine Million Franken (Fr. 1,000,000), eingeteilt

in 1000 Aktien von je Fr; -1000. Die Aktien Hauten .auf den Inhaber.
Die' Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im.
'Schweiz. .Handelsamtsblatte in Bern, ünd Zirkulare an (die bekannten
Aktionäre. Die Vertretung der -Gesellschaft nach aussen üb'ön rechtsverbindlich
aus; Der Direktor Otto Aberegg, von und in Bern,- durch Einzelunterschrift;,



'Gustav Hasler, Privatier, von und in Bern, Präsident der Gesellschaft, Jakob
Richi, von Flaach (Kanton Zürich), Werkführer, Vizepräsident, Heinrich
Scheuchzer, von Basel, Techniker, tmd Wilhelm Moser, von Rüderswil,
Kaufmann, alle in Bern, durch kollektive Zeichnung je zu zweien; W. Moser als
Prokurist. Geschäftslokal: Schwarzthorstrasse Kr. 50.

19. Juni. Die Bernische Imkergenossenschaft, mit Sitz in Bern (S. II. A. B.
Kr. 40 vom116. Februar 1895, pag. 159), hat sich im Jahre 1899 aufgelöst,
die Genossenschaft ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Bureau Burgdorf.
19. Juni. Unter dem Kamen Handwerker- & Gewerbeverein Koppigen

& Umgebung besteht mit Sitz in Iv o p p i g e n ein Verein, welcher Förderung
und Hebung alles dessen bezweckt, was Handwerk, Gewerbe, Industrie und
Handel anbetrifft. Die Statuten datieren vom 10. Januar 1909. Die
Vereinsangelegenheiten werden besorgt durch: a. Die Hauptversammlung, welche
sämtliche Vereinsmitglieder umfasst; b. den Vorstand, bestehend aus 7
Mitgliedern (Präsident, Vizepräsident, Sekretär, Kassier und 3 Beisitzer). Der
Präsident oder Vizepräsident und der Sekretär sind zur Vertretung des Vereins
befugt und zeichnen je'zu zweien kollektiv'. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur dessen Vermögen. Die1 persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. In der Hauptversammlung vom 10. Januar 1909
ist der Vorstand bestellt worden wie folgt: Präsident: Hermann Schärer,
Kaufmann, Vizepräsident: Fritz Gehriger, Uhrenfabrikant, Sekretär: Emil Ilofer,
Gärtnermeister; alle wohnhaft in Koppigen.

Bureau Interlaken.
19. Juni. Die Inhaberin der Firma S. Zutter's Wittwe in Interlaken

(S. H. A. B. Kr.'363 vom 3. September 1906,-pag. 1449) lässt als'Geschäftsbetrieb

die Samenhandlung fallen, so dass als Natur des Geschäftes nur
verbleibt: Betrieb des Hotels Blume.

19. Juni. Inhaber der Firma Hermann Zntter in.Interlaken ist Hermann
Zutter, von Uetendorf, in Interlaken. Katur des Geschäftes: Samenhandlung.
Geschäftslokal: Jungfraustrasse.

19. Juni. Inhaber der Firma August Dreher in Interlaken ist August Dreher,
von Tiefenstein (Deutschland), in Interlaken. Katur des Geschäftes: Steiri-
bijouterie. Geschäftslokal: Höhestrasse.

19. Juni. Aus der Direktion und dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft
unter der Firma Studiengesellschäit für eine elektrische Schmalspurbahn

von Grindelwald über die Grosse Scheidegg nach Meyringen mit eventuell

Abzweigung von Gadenstadt nach Ofni, mit Sitz in Grindelwald (S. II.
A. B. Kr. 143 vom 4. Juni 1908, pag. 1018), ist der bisherige Präsident, Kotär
J. U. Leuenberger in Bern,' infolge Todes ausgeschieden. An seine Stelle
wurde als Präsident der Direktion und des Verw'altungsrates gewählt: Hans
Stucki, Dr. jur.-' und Ingenieur, von Gysenstein, in Worb. Hinsichtlich der
.Vertretungsbefugnis bleibt es bei den statutarischen Bestimmungen.

Bureau de Porrentruy.
19 juin. La societe de chant L'Harmonie, ä Fontenais (F. o. s. du e.

des 24 octobre 1904, n° 405, page .1617, et 7 döcembre 1908, n° 303, page 2082),
a reölu 'son comitö dans son assemblee generale du 12 juin 1909. Le president
est Jules Voisard, employö, et le secretaire: Louis Lievre, fils Pierre, tous.deux
domiciles ä Fontenais; ils engagent la societe par'leu'rs signatures collectives.

Bureau Schwarzenburg.
18. Juni. Die Käsereigenossenschaft im Sand, mit Sitz im Sand, Gemeinde

Guggisberg (S. H. A. B. Kr. 310 vom 7. August 1903, pag. 1237) hat in der
Hauptversammlung vom 27. Mai 1909 den Vorstand teilweise neu bestellt'.' Es
wurden neu gewählt als Präsident: Johann Kydegger, Landwirt, im Lehn; als
Kassier: Christian Zwahlen, Landwirt, in Wahlenbaus, und als Beisitzer: Karl
Zbinden, Landwirt, auf dem Feld, alles Gemeinde Guggisberg.

üri — Cri — ürl
1909. 19. Juni. Unter der Finna Elektrizitätswerk Göschenen in Gösclie-

nen betreibt die Gemeinde Göschenen eine elektrische Anlage, gestützt auf
die vom Landrat des Kantons Uri am 11. April 1904 erteilte Konzession, zu
dem Zwecke, die Gemeinde Göschenen mit elektrischer Energie für Licht und
Kraft zu versorgen. Ein besonderes Betriebskapital ist dem Werke nicht
zugeschieden; für die Verbindlichkeiten desselben haftet das Vermögen der
Gemeinde Göschenen. Zur Leitung des Geschäftes besteht gemäss Gemeinde-
beschluss vom 31. Dezember 1906 ein Verwaltungsrat von sieben. Mitgliedern,
welche auf vierjährige Amtsdauer von der Gemeindeversammlung Göschenen
gewählt werden. Die Vertretung des Werkes nach aussen steht dem
Verwaltungsrat zu, dessen Präsident und Sekretär in Kollektivzeichnung die
rechtsverbindliche Unterschrift führen. Präsident des' Verwaltungsrates ist
Ernst Zahn, von Zürich, Sekretär: Zeno von Euw, von Steinen, beide in
Göschenen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureo.u de Bulle (district de la Gruyere).

1909 17 juin. La Societe cooperative de consommation de Broc, ä Broc
(F. o. s. du c. du 21 octobre 1907, n° 261, page 1810), a renouvele sbn conseii
d'administration et ölu.president: Fritz Schaefer, ä Broc, eri remplacement.de
Gustave Prenleloup, et vice-prösident: Alfred:'Tinguely, egalement ä Broc.
Ferdinand Preuss est confirme comme secretaire. Ces membres ont, chacun,
individuellement la signature sociale. Font partie du conseii d'administration
les deux nouveaux membres:'Pierre Mossu et Alexandre Delafontaine, de
Corsier, ä Broc, cn rcmplacement d'Antoine Koch.

SoSolhnrn — Soleare — Soletia
Bureau ölten.

1909. 16. Juni. Inhaberin der Firma M. Stmb-Born in Ölten ist Marie
Strub, geb. Born, Ehefrau des Josef Strub, von Dulliken, in Ölten. Katur des
Geschäftes: Stoff-, Seiden-' lind Sammeiresteh-Handel. •

17. Juni. Die Firma A. Brändle in Ölten, Kronenapotheke (S. H. A. B.
Nr. 136 vom 3. Juni 1909, päg. 978) ist infolge Konkurses von Amteswegen
gestrichen worden.

19. Juni. Aus dem Verwaltungsrat und damit auch aus der
Verwaltungsratskommission der Genossenschaft Consnmverein Olfen in Ölten
(S. II. A. B. vom 17. Januar 1883 und Kr. 298 vom 12. Juli 1906, pag. 1189)
sind ausgetreten: Gottfried Lienhard, Monteur; Friedrich Wilhelm Bender,
iWerkführer, und Johann Kuhn, Zuschneider; alle wohnhaft gewesen in Ölten.
Deren Unterschriftsberechtigung ist sonach erloschen. In den Verwaltungsrat
sind neu eingetreten: Bruno Frei, alt Lokomotivführer; Josef Kessler, Wirt,
und Balthasar Bossard, Schlosser; alle.wohnhaft in Ölten. In die
Verwaltungsratskommission sind an, Stelle der_ ausgetretenen Mitglieder neu gewählt
worden; Alexander Schibli, Kaufmann; Franz Walther, Ingenieur; diese
wohnhaft in Ölten, und Emil Baechler, Betreibungsbeamter, wohnhaft in
Starrkirch. Die Mitglieder der Verwaltungsratskommission sind berechtigt,
kollektiv mit dem Kassier-Buchhalter für die Genossenschaft zu zeichnen.

Basel-Stadt — Biile-Vllle — Basilea-Cittä

1909. 18. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der. Firma «Electro-
chemischc Fabrik Monthcy» in Basel (S. II. A. B. Kr. 47 vom 4. Februar
1905, pag. 115) hat sich durchABeschluss der Generalversammlung vom
21. März 1908 aufgelöst Aktiven und Passiven gehen über an die «Gesellschaft

für chemische Industrie in Basel». Die Liquidation wird unter der
Finna Electro-chemische Fabrik Monthey in Liq. durch den bisherigen
alleinigen 'Repräsentanten der Verwaltung, Dr. PauLScherrcr, von und in Basel,
besorgt.

19. Juni. Benjamin Bloch, von Kirchen (Baden), wohnhaft in Basel, und
Lazarus Bloch, von. Kirchen (Baden), wohnhaft-in St. Ludwig (Elsass), haben
unter der Firma Benj. Bloch & Cle in Basel eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dein 1. Juli 1909 beginnt. Benjamin Bloch ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter, Lazarus Bloch'ist .Kommanditär mit dem
Betrage von fünftausend Franken (Fr. 5000). Katur des'Geschäftes: Wein-
und Spirituosenhandlung. Geschäftslokal: Schützcnmättstrasse' 1.

19. Juni. Inhaber der Firma Ad. Bnrgin-Rntschmann in Basel ist Adolf
Bürgin-Rutschmann, von' und in Basel. Natur des Geschäftes: Fabrikation
von Möbeln aller Art. Geschäftslokal: Jurastrasse 50.

Hasel-hand — Kälc-Campagiie — Basilea-Canipagua

1909. 19. Juni. Die «Ziegenzuchtgcnosscnschaft Arboldswil, Tittertcn
& Umgebung» in Arboldswil (S. II. A.-B. Nr.-106 vom 29. März 1899,
pag. 425) hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 10. Januar
1909 aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft

Arboldswil, Titterten & Umgebung in' Liquid, durch die bisherigen
Vorstandsmitglieder Albert Felber-Roth und Jakob -Felbcr-Degen, beide von
und in Titterten, besorgt. Die Liquidatoren-führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. :

19. Juni. Unter der Firma Verband der Spenglermeister und Installateure
von Baselland und Umgebung besteht mit Sitz in Liestal eine
Genossenschaft, welche den Zweck hat, die Spenglermeistcr und
Installateure von Baselland und Umgebung zur Förderung der gcmeinschaft-

• liehen Berufsintcrcssen zu vereinigen. Die Statuten sind am 15. Dezember
1907 festgestellt worden. Die Genossenschaft besteht aus Aktiv- und Passiv-
mitgliedcrn. Die Aufnahme als Aktivmitglied geschieht auf schriftlich
gestelltos Gesuch hin durch den Vorstand. Wenn dieser die Aufnahme ablehnt,
so steht dem Betreffenden 'der Rekurs an die Generalversammlung zu. Passiv-
mitgliedcr können diejenigen Aktivmitglieder werden, welche, ihr Geschäft
aufgegeben haben und der Genossenschaft weiter als Mitglied angehören
woilen. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 5, der Jahresbeitrag Fr. 6. Die Mitgliedschaft

erlischt durch Tod,'Geschäftsaufgabe, sofern nicht der' Uebertritt, als
Passivmitglied erfolgt, durch Austritt'und Ausschluss. Dei- Austritt kann nach
vorausgegangener vierwöchentlicher Kündigung nur auf Ende des Kalenderjahres

stattfinden. Die Aüstrittsgebühr beträgt Fr. 50.' Der Ausschluss, erfolgt
durch den Vorstand; der Ausgeschlossene hat'jedoch das Recht,.an die
Generalversammlung zu rekurrieren. Der Rechtsnachfolger eines durch Tod oder
Geschäftsaufgabe ausgeschiedenen Mitgliedes erwirbt das Recht der Mitgliedschaft,

wenn der Bei tritt innert lier Wochen schriftlich erklärt wird.. In
diesem Falle ist keine Eintrittsgebühr zu bezahlen. Der Ausgeschiedene
verliert alle Rechte am Genosscnschaftsvermögeii. Für die Verpflichtungen der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die' Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen in der «Schweizerischen Spcnglerzeitung». Die Organe der Genossenschaft

sind. 1) Die Generalversammlung, 2) der aus 9 Mitgliedern bestehende
Vorstand, 3) die Rcclmungsrcvisorcn. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Genossenschaft führen kollektiv zu zweien der Präsident oder der
Vizepräsident mit einem andern Mitgliede des Vorstandes. Mitglieder des
Vorstandes sind Ernst Seiler in Binningen, Präsident; Albrecht Ilürzeler in
Birsfelden, Vizepräsident; Alfred'Griedcr in Liestal, Aktuar; Johannes Schneider

in Oberdorf, Kassier; Hermann Thommen in Oberdorf, Albert Degen in
Oberwil, Albert Senn in'Liestal, Ernst Wirz in Sissach.und Alois Dicthelm in
Birsfelden.

19. Juni. Unter der Firma Gasversorgung Birseck Rothenbach & Co. hat
sich mit Hauptsitz in Arlesheim, Kanton- Baselland, und Zweigniederlassung

in Dornach, Kanton Solothurn, eine Kommaadit-Akfien-
gesellschaft gebildet. ' Zweck- der Gesellschaft-ist in erster Linie die
Erwerbimg und Ausnützung der von den Einwohnergemeinden Acsch, Arlesheim,

Dornach und Müncbenstein an die Firma «Rothenbach & Co.» in Bern
erteilten Konzessionen betreffend die Abgabe von Gas zu Licht-, Heiz- und
technischen Zwecken in den Gemeinden Aescb, Arlesheim, Dornach und
Münchenstein, sowie die Erstellung und der Betrieb der hierfür erforderlichen
Anlagen. Die Gesellschaft ist berechtigt, auch benachbarten Gemeinden Gas
abzugeben. Die Gesellschaftsstatuten sind am 27. Mai 1909 festgestellt worden.
Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit vom' Tage der Eintragung im
Handelsregister an abgeschlossen. Das Kommanditaktienkapital beträgt Fr.
250,000,. eingeteilt in 250 Aktien von je Fr. 1000. Die Aktien lauten auf den
Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation

im Schweizerischen Handclsamtsblatt. Unbeschränkt haftende
Mitglieder der Kommandit-Aktiengesellschaft sind Alfred Rothenbach 'senior,
Alfred'Rothenbach jun. und Ernst Rothenbach, sämtliche'in.Bern. Diese 3
unbeschränkt haftenden Mitglieder bilden den Vorstand der' Gesellschaft und
haben als solche, jeder einzeln, die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
und führen jeder einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Die.Fabrikation
und Fabrikbureau befinden sich in Arlesheim, Kanton Baselland, das Iristal-
lationsgeschäft und zugehörige Bureau in Dornach, Kanton Solothurn.

Graubiindcn — Grisons — Grlgloni
1909. 18. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Elektrizitätswerk

Bergün in-Beigün (S. II. A. B. Nr.-187 vom 25. Juli 1908, :pag. 1343 und
Hinweisungen) hat in der Generalversammlung vom 15. Mai 1909 -Hire Statuten
revidiert, ohne dabei die im Schweizerischen Ilandelsam.tsblatt publizierten
Tatsachen zu verändern. In den Verwaltungsrat wurde an Stelle von Arpen
Gre.gori gewählt: Hauptmann Valentin Schmidt in Filisur.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau.

1909. 18. Juni. Unter der Firma- Glühfadenfabrik Aarau, 'Aktiengesellschaft,

hat sich mit dem Sitze in Aarau eine Aktiengesellschaft gegründet,
welche den Erwerb.und Betrieb des der Firma «Glühfadenfabrik Gmür & Co.»
bisher gehörigen -Unternehmens bezweckt. Die Gesellschaft-'-kann sich auch
an kaufmännischen oder industriellen-Unternehmungen auf.dem Gebiete der
Glühfaden- öder Glühlampen-Industrie beteiligen. Die Statuten sind am 1., Mai
1909'festgestellt worden. Das Unternehmen ist zeitlich nicht beschränkt.
Das Grundkapital beträgt sechshunderttausend Franken (Fr. 600,000) und ist
eingeteilt in 1200 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.' Die
Bekanntmachungen erfolgen-im «Schweizerischen Handelsamtsblatt»' in Bern,
sowie im «Aarg. Tägblatt» in Aarau und in der «Neuen Zürcher-Zeitung» in
Zürich. Die-Vertretung der Gesellschaft nach aussen übt der Delegierte des
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Verwaltungsrates aus, und zwar durch. Einzeluntcrschrift. Delegierter des
Vcrwaltungsrates ist Gottlieb Gmtlr, von Murg (St. Gallen), in Aarau. Das
Geschäftslokäl der Gesellschaft befindet sich im Hammer Nr. 729.

Bezirk 'liheinfelden.
18.- Juni. Die Bausteinlabrik Kaiseraugst in Kaiscraugst (Filiale der

Aktiengesellschaft «Schweizerische Rhein-Salinen» in Rheinfclden) (S. II.
A. B. Nr. 50 vom 28. Februar 1907, pag. 326) ist durch Beschluss der
Generalversammlung vom 22. Mai 1909 in Liquidation getreten. Die Liquidation wird
durch den Verwaltüngsratsausschuss der Aktiengesellschaft «Schweizerische
Rhein-Salinen», bestehend aus G. Ilabich-Dietschy, in Rheinfclden, Direktor
Dr. E. Frey, in Rheinfeldcn und Oberrichter 0. Schibier in Aarau' besorgt.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1909 17. Juni.

"

Unter der Firma Kiisereigenossenschuft Lanterswil-
Toos mit Sitz in Lanterswil, hat sich auf unbestimmte Dauer am
1. Mai 1909 eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt die
bestmögliche Verwertung der. verfügbaren Milch, sei es durch den
Selbstbetrieb einer Käserei oder durch den Verkauf an einen Uebernehmer. Sie
übernimmt'Mobilien und Immobilien mit sämtlichen Aktiven und Passiven
der alten Gesellschaft. Mitglied'der Genossenschaft ist, wer detselben bei
der Gründung beigetreten oder später von der Genossenscbaftsversammlung
aufgenommen worden ist 'und die Statuten oder eine darauf Bezug
nehmende Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Ueber die Aufnahme neuer
Mitglieder, welche sich beim Präsidenten anzumelden haben, entscheidet
die Genossenschaftsversammlung, welche auch die EiDtrittsgebühr be-
schliesst. Der Austritt kann nur auf Schluss eines Rechnungsjahres (1. Mai)
stattfinden, nach vorausgegangener halbjährlicher Kündigung und Entrichtung

einer von der Genossenschaftsversammlung bestimmten Austrittstaxe.
Mit den Anteilhaberrechten darf nicht gehandelt werden Die Mitgliedschaft

gebt auch auf die Nachfolger im Liegenschaftsbesitze über und
treten die Rechtsnachfolger ohne weiteres in die gleichen Rechte und
Pflichten ein. Jedes Mitglied ist verpflichtet, die eingetragene Kühezahl zu
halten und nach Deckung des Eigenbedarfs sämtliche Milch in die Käserei
zu liefern. Mitglieder, welche dieser Bestimmung zuwiderbandeln, verlallen
in eine jährliche Busse, deren Höbe von der Genossenschaftsversammlung
festgesetzt wird. Ausgeschiedene Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf
ein allfällig vorhandenes Vermögen. Für Amortisation und Verzinsung der
Passiven, sowie zur Deckung der laufenden Ausgaben, wird der Hüttenzins
verwendet. Im Bedürfnisfalle wird von den Mitgliedern ein Beitrag erhoben,
im Verhältnis des gelieferten Milcbquantums, dessen Höhe die
Genossenschaftsversammlung bestimmt. Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft
erfolgen durch die Presse und die Mitteilungen durch den Weibel. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch mit ihrem Vermögen. Zur Auflösung und Liquidation der
Genossenschaft .bedarf es % Stimmen sämtlicher Genossenschafter. Bei
Liquidation derselben wird ein allfällig vorhandenes Vermögen an die
Mitglieder verteilt im Verhältnis der in den letzten 10 Jahren gezeichneten
Kühezahl. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung;
die aus 5 Mitgliedern bestehende Kommission und die Rechnungsrevisoren.
Die Kommission vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen
der Präsident und der Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift namens
derselben durch koflektive Zeichnung. Mitglieder ' der Kommission
(Vorstand) sind: Albert Hui, von Eschenz, in Lanterswil, Präsident; Albeit
Müller, von Erikon, in Häusern, Aktuar; Jakob Meier, von Braunau, in
Riemensberg, Kassier; Johann Schmidhauser, von Riedt, und Johann Müller,
von Oberrüti (Kt Aargau), beide in Lanterswil, Beisitzer.

17. Juni. Die Firma «A. Grubenmann» in Zürich hat ihre
Zweigniederlassung, in Frauenfeld aufgegeben; die Firma A. Grubenmann,
Pferdehandel, in Frauen fei d (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1909,
pag, 23) ist daher erloschen.

18. Juni. Unter dem Namen Kaufmännischer-Yerein Weinfelden mit
Sitz in Weinfelden besteht seit dem 17. Dezember 1908 auf unbestimmte
Dauer ein Verein, welcher zum Zwecke hat: a. Die Organisation des
kaufmännischen Fortbildungsunterricbtes; b. die wirtschaftliche und soziale
Besserstellung der Handelsangestellten; c. Behandlung wirtschaftlicher
Tagesfragen und Förderung der Berufsinteressen der Handelsangestellten,
sowie der allgemeinen Interessen des Kaufmannsstandes überhaupt; d. Pflege
freundschaftlicher Beziehungen und vaterländischer Gesinnung unter seinen
Angehörigen. Der Verein bildet eine Sektion des Schweizerischen
Kaufmännischen Vereins (Zentralverein) und befasst sieb nicht mit parteipolitischen

Fragen.. Der Verein besteht aus: a. Aktivmitgliedern; b.
Passivmitgliedern; c. Ehrenmitgliedern und d. Hospitanten. Als Aktivmitglieder
können aufgenommen werden Kaufleute und Beamte, welche das 19. Altersjahr

zurückgelegt haben und unbescholtenen Rufes sind. 'Jedes Aktivmitglied
ist ohne weiteres aueb Mitglied des Zentral Vereins. Passivmitglied

kann jeder werden, der sich für den Verein interessiert, einen
unbescholtenen Leumund geniesst und das 25. Altersjahr zurückgelegt hat.
Passivmitglieder sind nicht Mitglieder des Zentralvereins. Zum Ehrenmitglied

kann ernannt werden, wer sich um den Verein oder den Kaufmannsstand

jm allgemeinen ip besonderer Weise verdient gemacht bat.
Ehrenmitglieder dieselben Rechte wie die Aktivmitglieder, obne deren
Pflichten zu übernehmen. Als HospitäHien können dem Vereine beitreten,
junge Handelsbeflissene, die das 19. Aitersjafir noch nicht zurückgelegt
bähen. Sie bähen Zutritt zu den VereinsinstitutioüöD, §isd jedoch weder
stimmberechtigt noch wahlfähig pnd treten Bftßh Erreichung ^er Altersgrenze

ohne weiteres in die KategoilG der Aktivmitglieder. Ueber die Äm-
üabme von Aktiv- und Passivmitgliedern,, sowie von Hospitanten
entscheidet der Vorstands an welchen die Gesuohe schriftlich zu richten sind.
Dgr Eintritt ifl den Verein verpflichtet zur Anerkennung der Statuten,
ftegleüiento und Verordnungen. Von den Aktivmitgliedorn* werden erhoben;
Eine Einlrittsgebübr von Fr. 2 und ein jährlicher Beitrag von Fr. 10,
einschliesslich des Abonnements auf das Zentralblatt und des Beitrages an
den Zentralverein. Mitglieder anderer Sektionen des schweizerischen
kaufmännischen Vereins, sowie Einzelmitglieder-desselben zahlen keine
Eintrittsgebühr. Die'Passivmitglieder haben eine Jabrestaxe von Fr. 6 und
die Hospitanten eine solche von Ff. 5 zu zahlen. Die Jahresbeiträge können
durch Beschluss der Hauptversammlung' geändert werden. Der Austritt ist
dem Vorstande schriftlich anzuzeigen und schiiesst die Verzichtleistung
auf das Vereinsvermögen in sich; er kann erst erfolgen, nachdem sämtliche

Verpflichtungen dem Verein gegenüber erfüllt sind. Vereinsangehörige,
welche den statutarischen Bestimmungen zuwiderhandeln, oder sich
unehrenhafte Handlungen zu schulden kommen lassen, können ausgeschlossen
werden; es bleibt ihnen jedoch das Rekr^srecbt an die nächste
Hauptversammlung offen. Zur Ernennung oder Streichung von Ehrenmitgliedern
ist allein die Hauptversammlung hefagt. Die Bekanntmachungen erfolgen
durch das Vereinsorgan «Schweiz». Kaufmännisches Gentraiblatt». Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haltet nur das Vermögen desselben; jede

persönliche Haftpflicht der Mitglieder ist ausgeschlossen. Für eine
Statutenrevision ist das absolute Mehr aller anwesenden stimmberechtigten
Mitglieder erforderlich. - Zur Auflösung .des Vereins bedarf es Stimmen
aller stimmberechtigten Mitglieder. Bei Liquidation des Vereins ist das'
vorhandene Vereinsvermögen, nebst der Bibliothek .bei der Gemeindehebörde

Weinfelden zu deponieren Bildet sieb innert 10 Jahren' in Weinfelden

ein neuer, kaufmännischer Verein, so hat er Anspruch auf das
Depositum; andernfalls kann die Gemeinde Weinfelden beliebig darüber
verfügen. Dia Organe des Vereins sind: Die Hauptversammlung; die
Vereinsversammlungen; der Vorstand und die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand
vertritt den Verein nach aussein namens desselben führen der Pr sident
oder'cfer Vizepräsident in Verbindung mit dem Aktuar oder dem Kassier
die rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind: Anton
Hauser, von Häggerischwil (Kt St. Gallen), Präsident: Otto Hugentobler,
von Awlikon, Vizepräsident; Georg Otto Grimm, von Hinwil (Kt. Zürich),
Kassier; Eugen Ausderau, von ßussnang und Ottoberg, Aktuar; sämtliche
wohnhaft in Weinfelden.

19. Juni. Oooperativa fra Lavoratori Italiani di Arbon in Arbon
(S. H A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1909, pag. 60). Aus dem Vorstande
dieser Genossenschaft ist Gillseppe Avelötti ausgetreten; an dessen Stelle
ist in den Vorstand gewählt worden: Angelo Cadore, von Gonselve, Prov.
Padova (Italien), in Arbon.

19. Juni. Leih- & Sparkasse Steckborn mit Sitz daselbst. Die Aktionäre
dieser Gesellschaft haben in ihrer Generalversammlung vom 2. April 1909
die Statuten teilweise revidiert, wodurch die im Schweiz. Handelsamtsblatt

Nr. 315 vom 25. Juli 1906, pag. 1258, und dortige Verweisungen,
publizierten Tatsachen nicht verändert worden sind.

VV'aadt — Vand — Yand

Bureau d'Aigle.
1909. 18 juin. La soeiätö en nom collectif Souter fr&res, k Bex, jardiniers

et commerce de graines et arbres-(F. o. s. du c. du 3 novembre 1906), est
dissoute ensuite du dec&s de l'associe Charles Souter; l'a liquidation etant
termin£e, sa raison est radiäe.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice.

1909. 17 juin. Inscription d'officefLe chef de la maison J. B.- Sandietti,
k Monthey, est Jean-Baptiste Sandretti, domicilii k Monthey. ' Genre de
commerce: Commerce de vins. Bureaux: sur l'Avenue de la Gare de Monthey.

19 juin. Sous la denomination de Caisse de Credit rautuel de Leytron,
s'est foDdö une association ä garantie mutuelle illimitee avec siege
ä Leytron, sous la juridiction du tribunal de Martigny. Cetto association

limitäe au territoire de dite commune a pour but: - a. De'procurer A

ses mombres les fonds necessaires k leurs entreprises industrielles et
commerciales; b. de leur fournir un-moyen de placer ä interet leurargent;
c. de constituer ä leur profit un capital indivisible et inalienable Ne sont
rogues dans 1'association que des personnes solvahles jouissant de leurs
droits civiques et personnels et de conduits honorable. La demands d'ad-
mission doit etre prösentee par öcrit au comitö'de direction. Lesmembres
admis acquierenl leur • droit d'assreies an signant les Statuts et en s'y
conformant, lis le perdent: 1° Par deces; 2° par demission öcrite notifiöe
3 mois ä l'avance; 3° par exclusion. L'exclusion est motives: 1° Par
contravention k Part. 3 des Statuts; 2° par une conduite prejudiciable aux
intörets de la societe; 3° si le societaire donne lieu ä des poursuites judi-
ciaires en remboursement des pröts ä lui consentis. Le comitö de
surveillance statue en dernier, lieu des recours contre les exclusions. Les'
membres ont le droit: a De prendre part aux deliberations de l'assemblee
gönörale; b. d'obtenir des prets dans les limiles des Statuts et du regle-
ment; c. de partieiper aux benefices annuels aux termes des Statuts. Iis
contractent Fobligation: a. De röpondre solidairement .vis-ä-vis des tiers
pour tous les engagements legitimes de 1'association: b. de verser lors de
l'admission au profit de la caisse un droit d'entree de fr. 1.30; c. de
verser une part d'aSaire de fr. 50; d. de veiller aux interets de l'associa-
tion. L'association administre ses affaires par: a. Le comite de direction
compose de 3 membres; b. le caissier; c le comite de surveillance, compose

de 5 membres; d. l'assemblee generale. Les membres des 2 comites
nommes par l'assemblee generale, exercent leurs fonetions ä litre bonori-
fique. Le caissier seul regoit una allocation fixee par le comite de direction.

Tous les mandataires s'engagent ä la discretion absolue sur les operations

de la caisse. II est defendu aux membres des comites de speculer
avec l'avoir 'de la caisse. Le comite de direction veille au bon emploi des
emprunts et ä leur remboursement pocctue!; surveille la comptabilite, les
arrötes des comptes mensuels et le bilan annuel. Ce bilan contient:
I. L'actif soit; 1° L'actif au 31 decembre; 2° les cröances diverses; 3° les
papiers valeurs; 4° la valeur des meubles; 5° celle des immeubles: 6° les
interets echus. II. Le passif soit: 1" Le deficit eventuel; 2°-les diverses
dettes; 3° les'creances des associes; 4° les fonds de reserve; 5° les in-
teröts düs. Le conseil de surveillance contröle la gestion du caissier et du
comite de direction, fixe les taux des interets debiteurs ou creanciers en
leur maintenant un ecart de 1 %. L'assemblee genörale se röunit ordinaire-
möüt ea märä de cheque annde pour l'approbafion des comptes annuels 6t
en decembre, tous les deux ans pour les elections. Le fonds de reserve
est coDStitoö par le % do benefice annuel. Le xeste est preleve pour
servir aux parts d'affaires liberies Uü interet qui ne doit pas depasser le
5 %. On nt» peut aoeorder des preis qu'aux societaires et on regoit des;

depöts de tout le monde. Les delais de femboursement Sönt prevus d'a-
vaOCf; et adaptös au montant de l'affaire et aux oapacitös fmanciöres du
o&bReur. La Caisse de Credit ttsutuel de Löytron adhöre'ä la federation
snisse des caisses RaiSeisen. La dissolution ne peut etre votee que par la

majorite des % et ä la condition que les des assooies soient presents.
Les Statuts önt ete adoptes en seance du 18 juin 1908. Le oomltö de direc—

tion est compose de; Fabien Roduit, president; Albert Luisier, vice-
president, et Alfred Roche, secretaire; et le comite.de surveillance de.
Notaire Bucbard, president; Jules Lusier, secretaire; le eure Bourban, J°s- d&-

Gbastonay, et Alexis Gheseaux, membres; tous ä Leytron. Francois Bovler,
oaissier, a la signature sociale conjointement avec Fabien R.oduit, president

du comite de direction.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau du Lode.
1909. 16 juin. La maison Fs Dubois, tabacs et eignes, au Locle (F. o. s.

du c. du 6 juin 1883, n° -83), est radiee ensuite de remise de commerce.
' 17 juin. La maison Veuve Georges Muller, m'agasin de chaussures, au

Locle (F. o. s. du c. du 8 avril 1892, n° 87) est i'f/di6e ensuite de remise de
commerce. La procuration confäräc k Alfred 7Muller est en consequence
steinte. ±
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17 juin. Le chef de la maison Edgard Mayer, au Locle, est Edgard-Joseph
Mayer, des Brenets, domicilii au Locle. Genre d'affaires: Commerce de
chaussures. Magasin: Rue Daniel.Jean Richard, n° 19.

Bureau de iseuchätel
16 juin. Tell-Auguste Ducommun, alli§ Ruedi, de Brot-Dessous, et

Paul-Arthur Chopard, alli§ Grandjean, de Sonvilier, tous' deux domiciles k
Noiraigue, ont constituö k Noiraigue, sous la raison sociale Ducommun-Ruedi
et GIe, Nouvelle fabrique de boites ä Noiraigue, une soci§t§ en nom collectif
ayant commence le 15 juin 1909. Genre de commerce: Fabrication et.vente
de boites de montres en tous genres et pour tous pays. Bureaux: Au Furcil
sur Noiraigue.

Udg. Amt fttr geistiges Eigentum. — Bureau federal de la propriete inteileetnelle

Marken. — Marques
Eintra«ains>en. — Enregislremems

N° 25733. — 18 juin 1909, 8 h.

Levaillant & Bloch, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse),

montres, parties <le montres et etuis.

SeKsatioK

N° 25734. — 14 juin 1909, 8 h.
G. Boissonnet, negotiant,

Paris (France).

Prodnit alimentaire.
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N° 25735. — 14 juin 1909, 8 h.
G. Boissonnet, negotiant,

Paris (France).

Prodnit alimentaire.
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N° 25736. — 18 juin 1909, 4 h.
G. Boissonnet, negotiant,

Paris (France);

Fecules.

-i Ni I
5 CÄ I
s |

2 m
2r^l

•Q

S° 25737. — 18 juin 1909, 4 h.

G. Boissonnet, negociant,
Paris (France).

Fecules.

Hi0 25738. — 18 juin 1909, 4 h.

G. Boissonnet, negociant,
Paris (France).

Tapioca.

2573». — 18 juin 1909, 4 h.

G. Boissonnet, negociant,
Paris (France).

Tapioca.

Nr. 25740. — 18. Juni 1909, 8 Uhr.
Carl Ab egg z, Staufacher, Fabrikant und Kaufmann,

Brunnen (Schweiz).

Mineralwasser.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 19. Juni 1909
Situation hebdomadaire des banques demission sussses (y compris les succursales) du 19 juin 1909

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-

Emission

Emission
de billets

Bardepot bei der
Nationalbank

Spezlalkonto:
Noten rUckzug

Etp&ces en dApftt
ä (a Banque nat.
Compte spdclal:

Retralt de
billets de banque

Noten

In Zirkulation

Billets
en circulation

Gesetzl. Barschaft' Inbegr. d. Guthaben
bei der Natlonalbank

EspAces ayant cours Idgal, y compris
l'avolr A la Banque Nationale

Goaetsl.Notendock.
40 *|« d. Zirkulation
CouTorturo läg&le

doa billets 40*(« de
la circulation

Frei verfügbarer Teil

Partie disponible

Noten anderer
Schweiz.'

Emissionsbanken

In Kassa
Billets d'autres

banques
d'Amlsslon

sulsses
en calsse

Noten der
Schweiz.

Natlonalbank
In Kassa

Billets de la
Banque

Nationale
en calsse

Uebrlge
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Total

1

2'
8
6
7

8
12
13
15
21

24'
26
27
28
30

32
33
34
35
86

38
39
40
41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern.
Credit agr. .et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden '.

Aargauische Bank, Aarau i.

Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Rh'. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparniskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u'. Leibkasse von Nidw., Stans
Banque canton! neucbäteloise, Neuchätel

Schaffhauser Kantonalbank, ScbafEhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus.' .'
Solotburner Kantonalbank, Solothurn
'Obwaldner Kantonalbank, Samen.
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug'
Banca popolare di-Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh! Kant.-Bank, AppenzeE

Fr.

4,500,000
1,000,000.
6,420,000

300,000
1^600,000

1,8.40,000
1,320,000
2,000,000
1,052,000

.9,600,000

427,000
4,000,000

518,000
345,000

2,635,000

805,000
800,000

1,660,000
305,000

1,155,000

1,474,750
1,000,000
1,330,000
2,700,000

318,000

Fr.

52,000

18,000
25,000

40,000

155,000

90,000
3,500

Fr. -

4,469,900
,975,250

6,178,550
299,250

1,521,900

1,805,650
1,182,300
1,975,800
1,051,300
9,541,100

425,600
3,685,250

518,000
343,150

2,580,150

804,050
769,750

1,565,900
301,500

1,142,950

1,474,750
1,000,000
1,329,850
2,657,000

317,450

Fr.

1,787,960
390,100

2,471,420
119,700
608,760

722,260
472,920
790,320
420,520

3,816,440

170,240
1,474,100'

207,200
137,260

1,032,060

321,620
307,900
626,360
120,600
457,180

589,900
400,000
531,940

1,062,800
126,980

Fr:

1,118,690
71,415

899,785
12,770

480,015

271,420
95,915

311,610
42,045

1,478,190

50,590
288,020

17,970
62,785

153,500

103,920
141,770
326,145

17,770
174,715

174,430
150,315
104,990
430,060

9,150

Stand am 12. Juni
Etat au 12 juin

1909
49,104,750
53,165,050

383,500
383,500

* 47,916,350
47,544,700

19,166,540
.19,017,880

6,987,985
8,128,460

Wovon in Ab- Fr.
schnitten von
Dont en cou-
pnres de

Gold — Or

Silber — Argent

Gesetzliche Bariehaft

Encaisse melallique

Stand am 12. Juni 1

Etat au 12 juin- I

1000
500
100
50

Fr. 3,367,000
4,726,000

29,330,800
10,492,550

• 4,060,300

Ansgevriesene Zirkulation
' Circulation accuse'«.

+ 371,650 + 148,660 — 1,140,475

Ct. Fr.

35,000
8,300

82,200
2,550

45,850

38,000
41,000
30,400
14,100
74,700

10,950
174,500

2,800
59,250

41,300
6,700

69,150
600

15,400
3,000

109,000

Fr.

350,850
82,000

1,285,750
' 42,150

399,250

229,000
193,750
160,200
58,150

1,036,650

120,000
871,500

5,700
24,700

211,100

163,650
38,600

218,800
42,900
16,650

375,600
80,400
35,300

250,950
35,700

864,750
698,500

6,329,300
5,989,600

+ 166,250 + 339,700

Ct. Fr.

257,801
38,571
88,621

1,952
240,593

155,139
12.856
50.857
12,747

1,628,848

6,196
110,321
20,866
21,082
99,446

14,346.
51,027
19,375
4,490

17,258

44,434
13,634
35,272
77,443

6,824

3,030,012.
2,978,541

51,470

Fr.

3,550,301-
590,386

4,827,776
179,122

1,774,468

1;415,819
816,441

1,343,387
547,562

8,034,828

357,976
2,918,441

251,736
248,627

1,555,356

644,836
545,997

1,259,830
186,360
665,803

1,184,364
659,749
710,502

1,930,253
178,654

Ct.

53
40
98
84
27

81
77
20
39
61:

84'
43
52'
72'
.16!

41
55
77
94 ;

43;
22.
41:
621

011
23

36,378,587
36,812,981

95 — 434,394

06;
11:

05

Noten anderer Emissionsbanken 1

Billets d'autres banques d'dmissiön >Fr. 864,750. —
Fr. 47,916,350 a) In Kassa — En oaisse. ,j

b) Bei der NaBonalbaak 1

A la Banqne Sationale "Fr. 23,734,585.—
„ 2,419,940.—

2,506,800. —

Fr. 47,916,350.-

3,371,550. -

Noten in Händen Dritter

Billets en mains de tiers

Gesetzliche Barschaft

Bspeces legales en caisse

Noten der Nationalbank... „ a0Q „
Billets 'de la Banqne Natioialej » ' '

}

jFr. 26,154,525. —

Fr. 44,544,800.

„ 32,483,825.

Fr. 26,154,525.—

1909 Fr. 27,146,340.—

Noten in Händen Dritterl Ti. „„„Billets en mains de tiers/
Fr. 44,544,800.-

Fr. 45,319,600. -

Ungedeckte Zirkulation 1

F „ fi q
Circnlation non conrerte} 12,060,9 io.

Fr. 12,183,660.-

Actlf

LA II AT 10 II ALE, Conpsnie Anonyme d'Assurances contce l'incendie et les Explosions
Siepre social a IParis, n» V7S Rue Laffitte

Bilan de l'exercice X0OS Passil
fr.

7,500,000
4,657,028
1,673,072

11,231,684
459,147

965
1,198,400

53,382
460,469

1,814,150
2,042,340

725,942

31,816,584

Ot.

55
95
21
95
90

21
74
30

66

47,

Trois quarts non verses du capital social.
Rente sur l'Etat 3 % perpetueile.
Rente sur l'Etat 3 °/° amortissable.

.Obligations de chemins de fer. (B. 30)
Rente Ottomane Unifide 4 %•
Rente Beige 3 %.
Reports..

'

Espöces en caisse.
Espöces ä la Banque de France ;et autres banques.
Espdces et primes ä recouvrer dans les agences et ä Paris.
Titres de cautionnements des agents.
Divers comptes debiteurs.

Capital social.
Reserve capitalisee (article 45 des Statuts)
Rdserve de prevoyance pour diverses'eventualites
Primes reservees pöur risques'non eteints au 31 decembre
Reseh^e pour 'recompenser les employds
Sinistres .restant ä payer
Taxes diverses restant ä payer
Benefices ä payer aux actionnaires
Participation de la direction et du personnel dans les bdndfices
Solde.dii compte de profits et pertes .'
Cautionnements des agents et du caissier
Divers comptes crediteurs .'

1 fr.
10,000,
5,000,
5,000,
3,431,
1,025,
1,576,

608,
2,578,

150
58,

2,062,
324,

000
000
000'
686'
981
772
531
494
000
506
340
272

31,816,584

ot.

21
44

16
40

76

50

47

Actil

LA PROVIDENCE, Coinpagnie d'Assurances contre l'lncendie
13, Bue de Graminont, ä.PAKIS

Balance des 6oritures au .31 decembre 1908 Passu
Fr.

3,750,000

6,116,818:
'964,756
331,187
107,675

603,122
1

1,275
1; 104,327

27,885

13,007,050

ct.

98

11
74

•89

85

41
41

39

Actionnaires.
Fonds placds (prix d'achat):

1,757,000.— Fr. 56,556.— de Rente 3 °/o.
» 55,350.— de Rente 3% amortissable.1,636,942.95

874,980.08
261,000.—

1,166,535.80
' 390,683.45

28,876.70
800.—

3,020 oblig. du Chem. d. i. d'Orldans.
600 » i> del'Ouest.

3,502 » » de P.L.M.
1,000 » » du Midi.

113 » foncieres et commun.
Valeurs diverses.

Immeübles.
Valeurs de la Caisse de Prüvoyance.
Caisse.
Effets ä recevoir.
fr.' 65,756. 48 Banque de France.
» 5,504. 39 Crddit foricier de France.
» 181,918. 55 Credit Ly'onnais.
» 172,486. 15 Comptoir..National d'Escompte.
» 86,849. 73 Crüdit industriel et commercial.
» 90,607. 55 Socidtd G6n6rale.

Matdriel et mobilier.
Jetons.
Agences de Paris et des döpartements.
Divers ddbiteurs. (B. 43)

Fonds social
Reserve en. accroissement de, capital
Provision pour risques en cours
B6n6fices reserves pour dventualites diverses
Reserve d'immeubles
Sinistres restant ä regier
Dividendes arrieres
Dividende de 1908
Caisse de prdvoyance
Divers crddlteurs
Profits et pertes

^r.
5,000,000
3,000,000
1,500,000
1,150,000

100,000
673,395

12,475
550,000
333,986
639,700
47,492

.13,007,050

ct.

67

70 i

86
16

39

Certifiü conforme par autorisation. jues ujjL-eu ueui's cie weiieve
H. Destansses & Grosset.
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Nichtamtlicher feil — Partie non offioielle
Wochenansweise der Schweizerischen Natlonalbauk und anderer Banken

Situations hebdomadaires de )a Banane Nationale Suisse et d'autres Banques

Datum
Date'

Xoten-Umlanl
Circulation
des oäleis

SetaHbestaal
Encaiese

mitallique
Porldletulle

Lemkarl
* XanliSBtmenti

KnrxlUUea
VorblndlicUwlI.

Engagements
ä courte ich.

In Fr. 100« (1 Mt. Fr. 1.35,1 .£ Fr. 25, 1U. fi.=Fr.2.08, lir. Fr. 1.05,11 Fr. 5) En fr. 1000

Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suisse:
1909:15. VI. 174,610 141,685 67,870 2,113
1908: 15. VI. 132,613 96,681 54,442 1,795 -

Schweizerische Emissionsbanken: — Banques ä'imission suisses:
1909: 12. VI.

'
47,545 27,146 — —

1908: 13. VI. 99,5.06 47,622 — —
1907:' 15. VI. 235,144 115,663 — —

29,028
18,635

.1909:
1908':

"1907:

1909:
1908:
1907:

1909:
1908:
1907:

1909:
1908:'
1907:

1909:
1908:
1907:

Belgische Nationaibank: — Banque Nationale de Belgigue
17. VI. 731,308 164,213 585,912 52,091
18. VI. 711,720 155,652 571,941 57,349
15. VI. 708,681 119,012 598,419 60,623

Deutsche Reichsbank: —' Banque Imperiale Allemaside:
15. VI.
15. VI.
15. VI.

1909:
1908:
1907:

1,764,904 1,404,434 1,099,260 104,159
1,725,378 1,346,463 1,147,755 91,929
1,712,369, 1,192,668 1,241,814 104,888

Bank von England: — Banque d'Angleterre:
726,637 996,944 1,154,021 —
719,682 971,604 1,126,293 —
720,887 875,093 1,140,584 —

Bank von Frankreich: — Banque de France:
5,006,863 4,607,260 .651,754 503,868
4,735,658 4,049,619 777,642 543,884
4,706,795 3,715,142 939,560 565,346

Niederländische Bank:,— Banque des Pays-Bas:
570,816 341,617 132,158 114,585
530,447. 297,281 130,636 130,155
515,988 275,191 142,927 141,969

'Oesterreichisch-Ungarische Bank: — Banque Austro-Hongroise

16. VI.
17. VI.
1-2. VI.

16. VI.
17. VI.
12. VI.

12. VI.
13. VI.
15. .VI.

15. VI.
15. VI.
15. VI.

(1909:
TOTAL 1908:

11907:

1,962,374
1,839,964
1,829,202

1,758,575
1,515,499
1,469,383

405,618
508,488
643,962

59,460
75,476
58,937

87,S62
85,994
87.086

1,090,524
S8S,354
779,343

1,443,187
1,395,221
1,308,791

924,782
807,579
723,228

12,240
9,636

20,210

185,058
185,318
222,023

10,985,057
10,494,968
10,429,066

9,441,874
8,480,421
7,762,152

4,096,593
4,317,197
4,707,266

836,276
900,588
931,763

3,772,681
3,390,737
3,140,68,1

1909: 12. VI.
1908: 13. VI.
1907: 15. VI.

New-York Associated Banks:
245,650 1,875,850 6,810,000
283,150 1,878,450 6,069,000
252,400 1,415,450 5,698,800

7,147,000
6,446,000
5,571,350

BaumWollindustrie in den Vereinigten Staaten
Im Jahre 1908 veröffentlichte das Handelsministerium der Vereinigten

Staaten von Amerika (Department of Commerce and labor) als Bulletin 93
seines Censüs-Bureaus eine grössere Abhandlung über die durchschnittliche
Höhe der Arbeitslöhne in den Vereinigten Staaten. Wir entnehmen dieser
Publikation folgende interessante Angaben über'die amerikanische Baumwollindustrie

:

Die Gesamtzahl der Fabriken in den Vereinigten Staaten belief sich 1905
auf 1,077, die Zahl der darin beschäftigten Arbeiter auf 351,415. Für den
Staat New-Jersey stellten sich die entsprechenden Zahlen auf 17 Fabriken
mit 5,764 Arbeitern, während die Statistik für Pennsylvanien 144 Fabriken
mit 15,491 Arbeitern nachweist. Die Angaben der Publikation fus'sen auf
Berichten von 525 Fabriken mit 202,211 Arbeitern, es wurden also die Löhne
von 57,5% der Arbeiterzahl der gesamten'Textilindustrie..der Vereinigten
Staaten berücksichtigt. Natürlich zeigen sich hier für die, einzelnen .Staaten
grosse Verschiedenheiten. So'gingen im Staate Massachusetts, von 84,5'% der.
angefragten Fabriken Berichte ein,'im Staate New-York nur von 13,7 %. Mit
Ausnahme des Staates New .York bleibt'jedoch fast überall der'Prozentsatz
der nichtberücksichtigten Anlagen unter der Hälfte. Als erstes .in die Augen
fallendes Charakteristikum zeigt die Statistik, dass im allgemeinen die
Anlagen im Norden grösser'sind als'im Süden. Es stimmt dies überein mit einer
auch anderweitig beobachteten Erscheinung, däss leicht erlangbares
Rohmaterial die Entstehung vieler kleiner Anlagen begünstigt, die sich dann im
Läufe der Zeit zu wenigen grossen Gruppen zusammenschliessen. Im Süden
beschäftigen viele Spinnereien weniger als hundert Arbeiter bei.einem
ausserordentlich hohen Prozentsatz von Frauen und Kindern, während im Norden
neben kleineren Fabriken für Spezialprodukte meist nur grosse Fabriken in
Betracht kommen.

Der Durchschnittslohn des amerikanischen Textilarbeiters
berechnete sich in der für die Statistik massgebenden Woche auf $6,47, der der
Männer auf $ 7,71, der der Frauen auf'$ 6,03 und der der Kinder unter 16
Jahren auf $ 3,21. Der grösste Teil der gesamten Arbeiter der Textilindustrie
verdiente $ 6—7, nur 17,4.% der Männer und 4,1 % der Frauen verdienten
zwischen $ 10—15. Drei Viertel der Kinder verdienten weniger als $ 4 und
fast die Hälfte (45,2 %) weniger als $ 3. In den nördlichen Staaten, besonders
in der sogenannten nordatlantischen Gruppe, wären 48,3 % der Arbeiter
Männer, 45,1 % Frauen und nur 6,6 % Kinder, während'in den südlichen
Staaten einem Prozentsatze von 45,1 % für Männer gegenüberstehen;30,5 %
für Frauen und 24,4 % für Kinder. Also rund ein Viertel der Arbeiter' sind im
Süden jünger als 16 Jahre. Während im Norden 77,7 % der Männer zwischen
$ 6-und $15 verdienten, gehören-in diese Klasse - im Süden nur 35,2 %.
Für .Frauen wird der Unterschied noch schärfer, denn im Norden stellt sich
der Durchschnittslohn für Frauen so hoch über den-Durchschnittslohn im
Süden, dass 70,5 % im Norden in die Lohnklassen von $ 5—9 eingereiht
werden können, während dies im Süden nur bei 22,9 % d'er Frauen der Fall
ist; 60,7 % der im Süden beschäftigten Kinder verdienten wöchentlich
weniger als $ 3. Im allgemeinen zeigen sich bei den Löhnen für die Kinder
die grössten Unterschiede, da hier am allerschärfsten soziale und rechtliche
Einflüsse auf die Lohnskala mit einwirken, und es leider an jeder Einheitlichkeit

in der Kinderschutzgesetzgebung noch mangelt. Den höchsten
Durchschnittslohn für alle Klassen Arbeiter der Baumwollindustrie wies der Staat
New Jersey auf, der in verhältnismässig wenigen Anlagen eine grosse Anzahl
Arbeiter für die Herstellung höchstqualifizierter Ware verwendet.

Der grosse Unterschied' zwischen den Löhnen im Norden und Süden
beruht ausser auf den allgemeinen Ursachen einer billigeren Lebensführung
und teilweiser kultureller'Bückständigkeit des Südens vornehmlich auf dem
Umstände, dass der Norden höher qualifizierte Ware liefert. Er braucht dazu
geschicktere Arbeitskräfte, die natürlich auch höhere Löhne beanspruchen.
Ausserdem kommt noch hinzu, dass in sehr vielen-kleinen Anlagen im Süden

der Besitzer selbst als Obermeister, Aufseher, und dergleichen mitarbeitet und
dann nicht'als Lohnbezüger aufgeführt ist, während im Norden die
hochgestellten Arbeiter, Meister, Oberspiriner und Aufseher etc. den Durchschnitts-
lohn sehr bedeutend heraufdrücken. -Trotz dieser nicht ganz unbedeutenden
Verschiedenheit in der Zusammenstellung der Löhnsätze bleibt aber doch
die Tatsache bestehen, dass auch für ungefähr gleiche Arbeit der Süden
wesentlich niedrigere Löhne zahlt. In Neuengland stellt sich zum Beispiel
der.Durchschnittslohn von Männern in Baumwollspinnereien'auf $.8,22,'wäh¬
rend siöh bei 45 Spinnereien im Süden für Männer ein Durchschnitt von. nur
$ 5,22.ergab. In denselben Anlagen stellten-sich die Durchschnittslöhne
für Frauen auf $ 5,88 und $ 3.76, für Kinder auf $ 4,60 gegenüber $ 2,54.

In. den erwähnten 45 Spinnereien verdienten 31,7 % der beschäftigten
Männer von $ 4—5 und über die Hälfte,57,l-%, weniger, als $.5. Ein Viertel
aller Arbeiter verdiente also weiiger als $ 4 pro Woche. Im Norden stellen
sich, die Verhältnisse ganz anders dar,' dort liegt, die untere Grenze der
Männ'e'rlöhne bedeutend höher, denn 44,9 % aller'Mäiiner verdienten zwischen
$'6 und $ 9 und nur' 15,5 % weniger als $ 5. '

' Iii Webereien für glätte Stoffe wären' die 'Unterschiede noch bedeutend

schärfer! Berücksichtigt.wurden'in den Neuengland-Stäaten 17 Webereien

mit 16,775 Arbeitern, im Süden" 11 Anlagen.mit'6,508 Arbeitern. Von
diesen verdienten im Norden 15,7 % unter $ 6, 71,1 % zwischen $ 6 und
$ 12'und 13,2 % darüber, während im Süden in die betreffenden Lohn'-
klassen sich die Arbeiter verteilten in dem Verhältnisse von '68,1, 29j7, 2,2 '%.
' • Von deii in.den südlichen Anlagen beschäftigten Frauen verdienen 56,7 %

weniger als $ 4; im Norden verdienten mehr als ein Viertel'voii'$ 6^7 und
43,6' % gehörten in' die Gruppe von $• 6—8. Kinder werden, wie bereits
erwähnt, im Süden in einem weit grösseren Umfange beschäftigt als iin
Norden. 45 südliche Fabriken: hatten bei 6606 Arbeitern 1933 oder 29,3 %

Kinder. Der Prozentsatz im.Norden ist 8,7. In den Spinnereien im Süden
verdienten 66,9 % der Kinder weniger als $ 3 und 26,1 % -zwischen $ 3'und 4,
für Webereien stellten sich die entsprechenden Zahlen auf 58,8 % ..und-25 %.
In den Neuengland-Spinnereien! gehören 53,6 % der Kinder,unter die Klassen
von $ 3—5, wobei der grössere Teil'mehr verdient als $ 4,"während volle
34,2 '% der Gesamtzahl der beschäftigten Kinder, mehr als $.- 5 verdienen.
In den Webereien Neuenglands, verdienen 15,4 % der Kinder weniger als
$ 3j zwischen $.3 und $.5. dagegen 55,5 %. 'Als Durchschnittslohn für alle
Arbeiter in den Spinnereien'Neuenglands ergibt sich der Betrag von'$ 6,93
gegenüber $ 3,95 im Süden;

Im Vergleiche mit den- vorstehend gegebenen Durchschnittslöhnen von
Spinnereien sind interessant die Durchschnittslöhne für W e b e r e i e n. Sie
ergeben für die. Neuengland-Staaten für'Männer $ 8,52, 'für• Frauen $ 7,23
und für Kinder $ 4,45 gegenüber $ 5,14,' $ 3,77 und' $ 2,73 im Süden. Der
bedeutend grössere Prozentsatz 'von Kindern, der in südlichen Webereien
beschäftigt wird, drückt den Durchschnittslohn eines 'Lohnbezügers im Süden
herab auf $ 4,16-gegenüber $ 7,62 im Norden'. Der Süden beschäftigt in Webereien

24,6 % Kinder gegenüber 4,8 % im Norden.
Im Süden verdienen .zwei Drittel der Männer weniger als $ .6, im Norden

verdienen vier Fünftel mehr als $ 6. Bei Frauen sind die Unterschiede noch
stärker ausgeprägt, -denn 68,9 % der-'Fraueri verdienten im Norden' mehr
als $ 6, während'im Süden dies nur von 7,7 % gesagt werden kann. 27,6 %

der Frauen zählen in Neuengland zu der Löhnklasse $ 8—10, im Süden kann
die Gruppe $ 8—9-als praktische Höchstgrenze bezeichnet-werden mit einem
Prozentsatz von 6 %.

Für die in .den Webereien beschäftigten Kinder ergibt sich, dass im
Süden 58,8 % weniger als $ 3 verdienten, während der Norden 55,5 %
zwischen $ 3 und $'5 bezahlte und 23,3 % zwischen $ 5 und $ 7.

Zieht man vorstehende Angaben aus der Baumwoll-Textilindustrie im
Vergleich mit Ausweisen aus änderen Industriezweigen, so zeigt sich, dass im
allgemeinen der Textilarbeiter hinter dem Durchschnittslohn der Gesamtzahl
der Lohnbezüger., zurückbleibt. Der Arbeiter verdient in Amerka durchschnittlich:

Mann $ 11,16, Frau-$ 6,17, Kind $ 3,46. Am nächsten"dem Gesamt-
durbhschnitte kömmt also das Kind, erstens,. weil die "landwirtschaftlichen
Betriebe, in denen es sonst noch stark beschäftigt wird, und die -Konfitüren-
fabriken etc. ebenfalls sehr niedere Löhne zahlen,' und dann, weil der Prozentsatz

der in der Baumwollindustrie beschäftigten Kinder gegenüber der.Gesamt¬
zahl der Kinder in anderen Industrien sehr hoch ist und dadurch einen
bedeutenden Ausschlag auf den Durchschnitt ausübt. Wenn auch die Statistik
aus dem Jahre 1905 stammt, so dürfen doch die Ziffern als ziemlich den
gegenwärtigen Verhältnissen entsprechend angesehen 'werden, da durchwegs
in der Textilindustrie dem Steigen der Löhne 1906/07 im letzten Jahre starke
Reduktionen folgten. Weiters ist zu berücksichtigen, däss die Statistik für
keinen Staat alle Anlagen einschliesst und,dass voraussichtlich solche.nicht
berichteten, die ungünstige Lohnverhältnisse aufwiesen. Von besonderem
Interesse dürfte die Statistik auch deshalb sein, weil die Neuregelung der
Zölle angeblich nur dazu dienen soll, die Ungleichheiten der Arbeitslöhne in
den Vereinigten Staaten und anderswo zu beseitigen. Die vorstehend
gegebenen Zahlen lassen erkennen, dass ein derartiger Ausgleich auf dem Gebiete
der Textilindustrie beispielweise gar nicht möglich ist, da die Löhne innerhalb

der Vereinigten Staaten für gleiche Ware mehr differieren als die-Löhne,
in den nördlichen Teilen der Union mit den Löhnen Europas.

Dr. Emanuel Müller, Philadelphia.

Internationale Kunstausstellung Rom 191L. Wie wir schon früher
mitgeteilt, wird zur Feier des fünfzigjährigen Bestehens des vereinigten
Königreiches Italien eine internationale Doppelausstellung geplant: Die
Industrie und Landwirtschaft stellt in Turin aus, die Kunst in Rom.
Das soeben veröffentlichte Programm sieht für die Kunstausstellung eine
Dauer von Februar bis Novemher vor. Es werden-Malereien, P.ildhauer-
werke, Zeichnungen und Stiche zugelassen. Für die Architektur bestehen
besondere Bestimmungen und Programme.

Das allgemeine Programm kann bei der Schweizerischen Zentralstelle
für das Ausstellungswesen in Zürich, Metropol, eingesehen werden.

— Postverwaltimg. Die Finanzkommission des Ständerates hat unterm
17. Juni folgendes Postulat gestellt: Der'Bundesrat'wird eingeladen, die
Frage zu prüfen und den eidgenössischen Bäten Bericht und Antrag
einzubringen, ob nicht eine Ausscheidung ' des Rechnungswesens der Post-,
Telegraphen- und Telephonyerwaltung vom Rechnungswesen der übrigen
Bundesverwaltung stattzufinden habe und zwar unter Zugrundelegung eines
Rechnungsschemas, in welchem eine Trennung der Kapitalrechnimg und
der Betriebsrechnung vorgeschrieben .wird. " r

— Konkurs in Serbien. Das schweizerische General-Konsulat in Belgrad
gibt Kenntnis von folgendem Falliment laut Amtsblatt vom 4/17. Juni
1909. Elias Litzikos, Kragujevatz. Konkurseröffnung '20. Mai 1909
a. St. Anmeldetermin 8./21.. August 1909. Liquidlerungstagfahrt 12./25.
August 1909.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 18. Juni Herrn Joseph Künzli
in Zürich das Exequatur als Konsul von Panama erteilt.
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Weizenpreise
(Per 100 Kilogramm)

21. Mai 27. Mal 3. Juni 10.Juni 17. Juni

fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
Paris 26. 75 26. 95 27. — 26. 75 26. 25
Liverpool 25. 03 25. 27 24. 95 25. 32 24,95
Berlin' 30.09 31.56 31.94 32. 22 32. 44
Budapest 31. 10 27. 89 27.53 29.' Ol 28.33
Chieago 24. 47 25. 58 22. 57 22. 78 21.04
New-York. 27, 68 27, 67 23. 75 24,08 28.81

Exposition internationale des Beaux-Arts ä Rome en 1911. Comme
nous l'avons publiö il y a quelque temps, il est prövu, pour cölöbrer le cin-
quanteDaire de la proclamation du royaume d'ltalie, une double exposition
internationale: L'une, k Turin, pour l'industrie et ,1'agriculture; l'autre, ä
Rome, pour les beaux-arts. Le programme qui vient de paraitre pour l'ex-
position des beaux-arts en precise la duröe de fevrier ä novembre. Y seront
admis les peintures, sculptures, dessins et produits de la gravure. Un
röglement et des programmes speciaux seront ötablis pour l'architecture.

Le programme gÖDÖral peut ötre consultd au bureau de l'office central
suisse pour les expositions, k Zurich, Metropole.

— Administration des postes. Par postulat du 17 juin crt. la commission
des finances du Conseil des Etats invite le Conseil 'fedöral ä faire

rapport et k presenter des propositions sur la question suivante:. N'y
aurait-il pas lieu de separer la comptabilite de l'administration des postes,
des telegraphes et des telephones de celle des autres administrations föde¬

rales, en adoptant pour elle un modöle separant le compte do capital du
oompte d'exploitation

— Consulate. En date du 18 juin crt. le conseil föderal a accorde l'exe-
quatur ä M Joseph Künzli, consul de la Rdpublique de Panama <ä la
residence de Zurich.

Postscheck- und Giroverkehr, -rr Cheques et viremeuts postaux.
Nene Beitritte. — 18. VI. 1909. — Nonvelle» adhfaions.

Aarau: VI. 340 Stadtkasse Aarau. Airolo: XI. 144 Delegazione Consortile del
Sasso Rosso. Altdorf: VII. 365 Ckristlieh-soziales Bureau. Basel: V. 365 Sehopfer,
G. II., Tapeten und Linoleum. V. 331 Schweizerischer Bund für Naturschutz. V. 337 Verein
sehweiz. Zigarrenhändler, Zentralkasse. Bern: III. 87 • Bioesch, Jordi & Cie. III.'97
Mühlethaler, E., Lehrer,' Centralddpöt der B. 0. C. (bern. Obstbaukommission). Chnr:
X. 170 Bernhard, Hans, Söhne. Franenfeld: VIII b. 163 Evangelische Kirehenpflege.
Genf: I. 285 Dixon, W.H., Commeree de Thes. I. 286 Maison de The, Ceylon Tea
House, 4 rue' de la Tour de l'Ile. I. 283 Philippe, Jules. I. 44 Societe fedürale de
Sous-ol'fieiers, section de Geneve. I. 284. Union Suisse pour la Sauvegarde des Credits,
54 rue du Rhöne. Gommiswald: IX. 85 .Gottfried, Bernet, z..Blume. Herlsan: IX.
166 Aider, Gebrüder. Nenchätel: IV. 237 Lauterburg, Di-. Eduard, gare 4 Nidan:
IVa, 195. Seeländische Wasserversorgungs-Genossensehaft mit Sitz in Nidau. Riiegs-
an-Schachen: III b. 114 Frauehiger, J. G. SteCroix: II. 37 Lassueur, Auguste, fabri-
eant de boites ä musique et de maehines parlantes. St. Gallen; IX. 625 Steiger-Heeb,
IV. Scliaffbansen: VIII a. 182 Sehoeh, Carl, Buehhandlung. VIH a. 183 Unfallkasse
des sehweiz. Athletenverbandes. - Solothnrn; Va. 132 Kropf, Ed.,'Versieherungs-Agentur.
"Walcliwil: VIII. 1378 Heiser, Gebrüder, Sägewerk Lothenbach. Zürich: VIH. 1374
Allg, Immobiliengenossensehaft „Fortuna14. VHI.T321 Besmer, A., Zahnarzt.' VHI. 1347
Friemann K. VIII. 1379 Koch, II. Kohlen. VIII. 1359 Peseh, II., Lederhandlung.
VIII. 1387 Zeller, Albert, Buehhandlung. Zug; Vni. 1372 Dreyi'us, R., .Kleiderhalle.
Chemnitz: V. 538 Gründig & Hofeld.

Annoncen-Regie:
HAASEXSTEIX &• VOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Regie des annonces:

HAASEVSTEIV & VOGLER

MimM fottll
ZBÄLjreiisl»

1

in
Basel, Bern, Freiburg, St, Gallen, Geuf, St. Immer, Lausauue,
Montreux, Pruntrut, Saignclegier, Tramlingen, Uster,

Wetzikon, Wiuterthur u, Zürich I. Comptoir in Zürich III,

Agenturen in Altstetten, Delsberg und Thalwil.

SQT Kapital und Reserven 50 Millionen,

Mitglieder pro 31. Dezember 1908 : 43,401.

Wir briDgen hiermit in Erinnerung, dass der
Monat Juni für den Eintritt neuer Mitglieder in unsere
Genossenschaft besonders geeignet ist, da Einzahlungen
auf Stammanteile, die bis 30. Juni geleistet werden,
vom 1. Juli 1909 an dividendenberechtigt sind.

Verpflichtungsscheine, Statuten und Geschäftsberichte

können bei obenbezeichneten Stellen bezogen
werden. (1704:)

Bern, 14. Juni 1909.

Die Geueruldirektiou.

Die Brautleute Lnzian Lazarus Schneider, von Strass-
burg, Geschäftsreisender, und Anna Maria Wegmann, von
Zürich, Teilhaberin des Korsettgeschäftes, Bahnhofstrasse
Nr. 84, in Zürich I, beide wohnhaft Stauffacherstrasse Nr. 37,
in Zürich HI, haben im Hinblick auf ihre bevorstehende
Verehelichung am 1. Mai 1909 einen Gfitertrennungsvertiag
abgeschlossen, den das Bezirksgericht Zürich III. Abt. mit
Beschluss vom 2. Juni 1909 bestätigt hat. Der Beschluss ist
rechtskräftig geworden und wird hiemit öffentlich bekannt
gemacht. (1787)

Zürich, den 19. Juni 1909.

Namens des Bezirksgerichtes HI, Abt,,
Der Gerichtsschreiber :

Dr. O. Keel.

Elektrl;ltfit«kBel<leiiA.G.
e'i.

vom 1. Juli 1901
Gemäss unserer. Kündigungspublikation vom 18. März

1909 werden die nicht convertierten Obligationen dieses
Anleihens

vom 30. Juni 1909 an
beim Schweizerischen Bankverein in Basel, Zürich,
St. Gallen, Genf, Rorschach, Herisau und Ghiasso, gegen
Uebergabe der Titel mit sämtlichen unverfallenen Coupons
spesenfrei zurtickbezahlt.

An den gleichen Stellen wird gleichzeitig der auf 1. Juli
fällige Semestercoupon mit Fr. 15.— eingelöst. (1794:)

Heiden, den 22. Judi 1909.

Per Verwaltmgsrat.

Zu vermieten
Lager -Räumlichkeiten

in jeder gewünschten Grösse, Zürich Iii, Tramhaltestelle mit Geleise-
AnscMnss. (1151)

Laderampe, sowie Warenaufzug vorhanden, ebenso elektrisches Licht.
Behufs näherer Details, sowie Besichtigung sich zu wenden an

„Victoria" Gmsseasehaft für Immobilksverkehr

Ztrleh, Bahnhofplatz-Löwenstrasse 71, Telephon 8484

CouipatjuiH du dentin de Fer de Martigny an GMlelard

(Ligne du Valais a Chamonix)
Empruut 4°|0, lre liypotheque, du 30 juiu 1905

Conformement au plan d'amortissement du dit emprunt, il devra etre rembourseje
1er janvier 1910, au pair, 66 obligations.

62 638 2018 3182 4344 6660
69 827 2122 3269 4486 6693
70 918 2273 3306 4548 6982
75 1020 2461 3329 4806 6990

159 1264 2469 3377 4991 7024
215 1438 2474 3516 5062 7124
348 1618 2787 3603 5357 7414
388 1791 2850 3683 5410 7508
523 1949 3036 3933 6143 7645
555 -1952 3125 4044 6348 7954
586 1953 3151 4047 6464 7986

partir du 1er janvier 1910, aux domiciles suivants: (1783.)
ä Genöve: Union financiöre de Genöve;
ä Lausanne: chez MM. Charriöre & Rognin, banquiers;
ä.Berne: chez MM. Marcnard & Cie., banquiers.

Les obligations remboursees devront etre munies des coupons n° 10 et suivants; ä
defaut, le montant des coupons detaches sera retenu en deduction du capital.

Les obligations remboursees devront etre accompagnöes d'un bordereau numerique.
Les obligations sorties au premier tirage cessent de porter interet, k partir du

1er janvier 1910.

Nouvelle Compagnie du chemin de fer regional

H'iieieg£iefl*-flovelfei*
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour samedi 3 jnillet 1909, ä 2 Ys heures aprfes-midi, ä l'Hötel de la gare, ä Montfaucon.

Tractanda:
1° Reddition des compte s avec rapports du conseil d'administration. et des con-

tröleurs.
2° Adoption du reglement d'administration.
3° Nomination de deux controleurs et d'un suppleant. (1789!)
4° Demande de MM. Zweifel, Cornu et Serafini.

Les actionnaires recevront leur carte d'entröe donnant droit ä la course gratuite
sur la ligne.

Le bilan. et les comptes avec le rapport des controleurs seront mis ä la disposition
des actionnaires, au bureau de la Compagnie, d&s le 22 juin 1909.

Le president du conseil d'administration:
Gh. Crettex, notaire.

Compazine du tramway CMlIon-Bpii-Pllleneiroe
Messieurs les aetionnaires sont eonvoques en (1790.)

assemble g&i£rale
pour le 30 join conrant, ä 4 heures, maison de commune, ä Vilie-
nenve.

ORDRE DU JOUR: Celui prevu par les Statuts,
fies comptes et rapports sont ä la disposition des actionnaires au

bureau du president, M. H. Chenaux, ingenieur, ä VilleneuTe.
I,e comitC de dlrectioii.

Papierhandlung en gros
A. JJucher9 JVachf. v. (23)

Jucker-Wegmann, Zürich
Beihhaltlgstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

PAPIERS PEINTS
Les Usines Peters Lacroix,

äHaren (Belgique) demandent
immödiatement

repräsentant
pour la Suisse. (1788:)

Hraditer Kassenschrank,
Schreibmaschine Smith
Premier Nr. 4, Amerik. Rollpult,
Aktenschrank mit Rolladen,
Steh- und Sitzpult, Bureau-
Stühle, Kopier-Presse etc;
billig zu verkaufen. Hirschea-
graben 7, Bern. (1629:)
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Um mit der Zeit vorwärts zu schreiten, ist es notwendig, auch
mit den neuesten vereinfachten Vertriebsmethoden zu arbeiten. Bei |

Organisation
verlangen Sie unbedingt unsere; Ratschläge1 und Prospekt 519, |

da wir,über „reichen/Erfahrungen verfügen.

Schmassmann & Co., Zürich
(88) Bahnkofstrasse 110

' - /. IfUUl Tl-UlMHfDN -wi r.». i Wh'-

ß.il IwrntiSäiir
wird gesucht ,mit einer Einlage von Fr. 50,000 zur
Ablösung einer Kommandite.

Lelieiismittelffeschäit eil gros11

einzig auf bedeutendem Hanptplatz der Schweiz

prima eingeführt
Sichere Kapitalanlage gegen 6 % Zinsvergütung.
Offerten unter Chiffre B 3273 an die Annoncen-Expedition

Haasenstein & Yogier, Bern. (4682!)

VI. Ansgabe 1909/10

Preis (2 Bände) Fr. 25

Letzte Ausgabe 1907/08
solange Vorrat 2 Bde. Fr. 12

Schweizer Mostne-Verlag

A.-G. 1454' Zürich

Basler Kantönalbank
~ (Staatsgarantie)

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (1757:)

3sb'l. Obligationen unserer Bank
al pari, auf 3—5 Jahre fest

au! den Namen oder au! den Inhaber lautend, mit nach-
heriger gegenseitiger dreimonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

Scboop, Reiff $ 0.
Bankgeschäft Zürich I
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland

Greldwec/hsel Kapitalanlagen
Handel in Prämien-Obligationen (Anlehenslosen)

und deren Kontrolle (57)'

Güterverkehr mit Holland
Sammelverkehre mit Amsterdam und Rotterdam

Auskunft Aber alle Frachten von und nach Holland und Kontrolle
der Frachtbriefe bei direkten Bezügen kostenlos durch .(1,9

Hediger Co,, Basel
General-Agentur der Niederländischen Staats-Eisenhahnen und der Holländischen Eisenhahn

Otto Hailer Sc Oie.
Buchs (Bheinthal), liomaiisliorii, Bregenz

Internationale Spedition, Verzollnng (430,)

Frachtagentur des österr. Lloyd, Triest.

k# k. A % M M Silk W R - | ur u
und Submissionen Uber Lieferang von Baumaterialien haben
den besten Erfolg, wenn dieselben im «Schweizer Bau-J
Blatt» publiziert werden. Didse Fachzeitung wird'vön allen
Bau-Interessenten gehalten; es ist dieselbe das bestverbreitete
aller Fachblätter der Bäubrahche und erscheint jeden

_
' Dienstag hibd,,Samstag '''

PrÖbenuMmerii hu! Wunsch" gratis vom

Schöne ^Malkulatur iiBei • Öäasensteiii% Vogler

JlAfS Anteil I. BwlH 1 Fi. 600,000
der

i$cnbabng«cll$cbaft_Cangeittbal-Buttwll
Au! 30. Juni werden der au! diesen Termin verlallende Coupon mit Fr. 37.50 sowie

die von den Inhabern gekündeten Obligationen durch uns spesenfrei eingelöst.
Die von den Inhabern nicht gekündeten Obligationen sind dagegen von der Langen-

thal-Huttwil-Bahn titelgemäss au! 31. Dezember 4909 gekündet worden und können eben-
lalls schoü per 30. Juni :4909 einkassiert werden..

Wir machen :die Inhaber dieser Titel aufmerksam, dass solche nachträglich noch bei
uns in

4 B|a ige Obligationen, Jouissance 1. Juli 1909
konvertiert werden können.

Spar- & Leihkasse in Bern.

Spar- & Leihkasse Huttwil.
Eid?. Bank A.-G. und Comptoirs.

(4745:)
Kantönalbank von Bern lind deren Filialen.
Bank in Langenthal.
Basler Handelsbank in Basel und Zurich.

Tramvie Eletfriebe Locarnesi
A.VVIS0 DI C0NV0CAZI0NE

Gli azionisti della Societä per le Tramvie Elettriche Locarnesi sono convocati in
assembles generale ordinaria per il giorno di martedi 29 gingno 1909, alle ore 10 ant., nella
sala del Ristorante Vänetti, a Ponte BroUa, col seguente

Ordine del giorno:
1° Presentazione del bilancio e del conto profitti e perdite per il 3° esereizio

sociale, chiuso al 31 dicembre 1908. Relazione dell' ufficio di controllo. Appro-
vazione dei conti e scarico dell' amministrazione.

2° Nomina di tre membri del consiglio d'amministrazione in sostituzione di quelli
sortenti giusta il sorteggio effettuato dal consiglio a termine dell' art.' 26 ultimo
capoverso. dello statuto (Balli, Gianella, Volonterio).

3° Nomina di tre revisori per l'esercizio 4909.
Osservazioni. II bilancio ed il conto perdite e profitti, nonche la relazione dei revisori,

sono a disposizione degli azionisti presso la sede sociale (üifici amministrativi ferrovia
Vallemaggia) in Locarno, dal 49 al 27 giugno (art. 37, secondo capoverso dello statuto).

Per poter .prendere parte all'assemblea, gli azionisti dovranno depositare le loro azioni
entro il 27 giugno p. v. al piü'tardi, presso una Banca del cantone, agenzia o rappresen-
tanza, ritirandone la tessera d'ammissione.

La Direzione della lerrovia L. P. B. avendo cortesemente concesso agli azionisti delle
T. E. L. il viaggio gratuito per la frequentazione dell'. assemblea, la tessera d'ammissione
sarä valevole per l'andata coi treni del mättino da qualsiasi stazione della linea finö a
Ponte Brolla.

La tessera d'ammissione verrä ritirata dall'ufficio dell'assemblea e sostituita da un
biglietto gratuito per il viaggio di ritorno, valevole per tutta la giornata. (4792!)

Locarao, 49 giugno 4909.

Per il consiglio d'amministrazione.
II presidente: Francesco Balli. II segretario: Albino SoldatL

AVVISO 1)1 CONAOCAZIONE

Gli azionisti della Societä per la Ferrovia Locarno-PontebroUa-Bignasco sono convocati in

assemblea generale ordinaria
per il giorno martedi 29 giiigno 1909, alle ore 3 pom., nella sala del Ristorante Vanetti, a
Pontebrolla, col seguente

Ordine del giorno :

4° Presentazione del bilancio e del conto profitti e perdite per il 6° esereizio so¬
ciale chiuso al 31 dicembre 4908. Relazione dell' ufficio di controllo. Approva-
zione dei conti a scarico dell'amministrazione.

2° Nomina di 5 membri del consiglio d'amministrazione in sostituzione di quelli
sortenti giusto il sorteggio effettuato dal consiglio ä termine döll' art. 26 ultimo
capoverso dello statuto (Vedova, Respini, avv!, Florindo, Delpohte, avv., Casserihi,
Dazio, A., avvocato.

3° Nomina di 5 revisori per l'esercizio 4909.

Osservazione. II bilancio ed il conto profitti e perdite, nonche la relazione dei revisori,
sono a disposizione degli azionisti presso la sede sociale (Direzione. dell'esercizio) in
Locarno, dal 49 al 28 giugno (art. 37 secondo capoverso dello statuto). >

Per poter prendere parte all'assemblea, gli azionisti dovranno depositare le loro azioni
entro il 27 giugno p. v. al piü tardi presso una Baiica del Cantone, agenzia o rappresentanza,
ritirandone la tessera d'ammissione. La tessera d'ammissione da diritto al viaggio entro
il 29 giugno da qualsiasi stazione della linea fino a Ponte Brolla. La stessa verrä ritirata
all'ufficio dell'assemblea e sostituita da un biglietto gratuito valevole 'per il ritorno nel
medesimo giorno. (4793!)

Locarno, 49 giugno 4909.

Per il Consiglio d'Amministraziöiie.
II presidente: Francesco Balli. II segretario: Albino ; Soldati.

& Cle
Basel J«Sc Mannheim • «

Sammelverkehre vön'& nach: Deutschland, Frankreich, Spanien & Russland.
Rhein- und Seeverkeh'r bei biliigdtdh 'Frachten. (859)

Frei - Scherz, ldier-Experte. Lnzern
^rüfru,!!. Ortpj^vpn, Bn^haltnigfen. (l553;)'il'''¥tf^iWok''|ifj?f!lSi4

Amerika- (?5->

nisebe Buchführ., 'd. Geschäftsbetr.
ängepasst, richtet hin t. Muggll-
Isler, Bücherexp.,, Turnerstr. 29,
Zkrlch IV (Nachfolger V. Ö., Schär).

1 AmerihvBachführ. lehrtgründ 1.

durch Unterrichtsbriefe. vErfolg gar.
.Verl, Sie Gratisprospekt. H. Frisch,
BflchW.iifefte ZtTrich. B15. 14.

1 •..-'f. it. I'.I; .iitesr
'JEtfT & TUö.fnl&ra —TmpBmSKc"B. JENT i Co., k kerne'


	

